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les W des »was Steh-IF wie 
Lock-er wege- seiner zahlreichen ab- 
sonderlichen Einfälle in «Elbflorenz« 

unt wurde, in weiteren Kreisen be- sät geworden Latinen der ein Alter 
von 53 Jahren erreichte. machte den 
Krieg von 1870 auf 1871 mit, und 
zeichnete fich in diesem mehrfach ans. 
Unter Anderem war er mit der Verfol- 

ung des Luftballons beaufir t wor- gerh in dein Gambetta am S. ktober 
1870 Paris verlassen hatte, um in 
Tours die Organisation neuer Armeen 
zur- Entsay der Hauptstadt zu betrei- 
ben. Ueber die Verfolgung dieses Bal- 
lons schrieb Luetner selbst in der Ge- 
schichte des 17. Ulanen-Regiments, bei 
dem er stand: »Der Ballen wollte sich 
nördlich von Chantilly berunterlassen. 
Ich hatte mich demselben gedeckt ge- 
nähert und wartete den Augenblick des 
Landens ab, als berantommende preu- 
ßifche Uianen ihn veranlaßten, wieder 
aufzusteigen Jcb verfolgte den Bal- 
lon in ncrdwesilicher Richtung über 
CeciL wurde aber durch das Suchen 
über die Oise so aufgehalten daß ich 
ika aus den Augen verlor. Nachdem 
mir den liebergang mittelst Fähre er- 

möglicht hatten, entdeckte ich den Bal- 
lon erst wieder, als er sich in Bois de 
Fabiere, nbrtäiå von der Element- 
Compiegner Cbctassee niederließ. Das 
Terrain nähn-Fee mich abermals zu 
einem grossen Umwege Als ich in 
Galopp im Walde ankam, begegnete 
mir eine grrfze Menschenmenge, aus der 
ich mir Führer betausgriff und nun- 

mehr bald dahin gelangte, wo der Bal- 
lon gelandet war. Die Jnscsfen wa- 
ren jedoch schon verschwunden unb, da 
unsere auf-«- Aeußerfte angestrengten 
Pferde nicht mehr vorwärts zu bringen 
waren, mußte die weitere Verfolgung 
aufgegeben werden. Als ich nachträg- 
lich erfuhr, daß Gambetta in dem Bal- 
lon gewesen und dann mittelst Ein- 
fpänner nach Mondidier gefahren war, 
erinnerte ich mich, denselben auf der 
Ehaussee gesehen zu haben.« 

Wie ei die Pensionsanwölte machen. 
Ein Beamter des Ver. Staaten-Pen- 
sionsamts erzählte jüngst folgendes 
lehrreiche Hiftörchen von einem bekann- 
ten Washingtvner Pensionsanwalt: 
Eine der Klientinnen des Anwalts, die 
alte blinde Wittwe eines Unionsveterag 
nen, hatte ihren Anspruch aus rückstän- 
dige Pension zum Betrage von etwa 
81300 bewilligt erhalten. »Frau X,« 
sagte ber Anwalt, »hier ist der Betrag, 
welcher Jhnen vom Pensionsamt be- 
willigt worden; ich habe es schließlich 
für Sie burchgesetzt.«——«Wie viel ist 
es?« fragte die alte Fran. »Es ist eine 

große Summe, s1300,« erwiderte der 
I nwalt, »ich gratulire Jhnen.«—,,Oh, 
ich danke Jhnen,« sagte Frau X, »und 
wie viel beträgt die Gebühr?«—»Jch 
habe viele Auslagen gehabt,« bemerkte 
der Anwalt, »aber ich will es nicht 
schlimm machen, ich werde nur 8250 
berechnen."——,,Das schließt alles ein, 
nicht wahr?«—«Alles, außer der Bill 
meines Schweige-es für örztliche Be- 
handlung. Er prüfte Jbre Augen, wie 
Sie wissen, und erklärte Sie für 
blinb.«—,,Oh ja, und wie viel beträgt 
die Bill?«——»Nur 8100, für einen pro- 
fessianellen Okulisten ist das sehr bil- 
lig. Er erhält häufig 8400 für eine 
einzige Operation.«-—»Ja, das ist sehr 
billig,« bestätigte die alte Frau. »Sie 
haben wohl nicht einen Bruder, over 
Onkel im Bankgeschäst?« — »Nein, 
warum das ?« fragte der Anwalt. »Ich 
meinte nur« gab die blinde Frau zu- 
rück, »wenn das der Fall wäre, könnte 
ich den Rest bei ihm beponiren, dann 
hätten Sie es alles in ber Familie.« 

Its Math. Der mecklenburgische 
Oberst Ernst heinrich v. thlen trat 
1685 in s wedische Dienste unb ver- 
lor im Fel zuge gegen Frankreich im 

Fahre TM die rechte Daub. Er er- 
shfv M Not-Inn hin-XI sites III-Plis- 

hand, die aus Eisenschienen zusam- 
mengefügt und so vortrefflich in ihrer 
mechanischen Einrichtung war, daß er 

sogar den Degen damit führen konnte. 
Im spanischen Erdfolgetriege komman- 
dirte er das von Herzog Friedrich Wil- 
helm von Medlenburg gewordene, im 
Dienste der Generalstaaten stehende 
mecklenburgische Jnsanterie-Regiment 
nnd machte mit demselben 1704 die 
Schlacht bei höchstädt mit. Bei einem 
der heftigsten Angriffe am Nachmittag 
des heißen Tages ward ihm diese 
Eisenhand abgeschossen Als er, nach- 
dem dies geschehen war, zu den Ge- 
päckwagen zurückritt, begegnete ihm der 
Fürst Leopold von Dessau und schrie 
ihn in seiner Weise an, ob er denn in 
drei Teufels Namen retirire2 Buhlen 
antwortete: »Mir ist die Hand abse- schossen, aber die Esel da drüben ha n 
nicht ewußt, daß ich tm Rüsttvagen noch Fmath habe. Will mir eben eine 
neue holen und die Kerle dann mit 
Eurer Dur-Flucht Erlaubniß schon 
ans den Stab bringen« 
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U kam-Strahlen M solche bisher 
Thomas A. Edison bereits 65 Patente 
nnd Zirsaipatente bat eintragen lasen. 

Die erste Gewerbeschnle 
in den Ver. Staaten wurde im Okto- 
der 1898 in Springsield, Mass» ge- 
riindet. Es ist dies auch deute noch 

s einzige derartige Institut in der 
Union. 

Die Goldfelder in 
Schwedischs -Lapland er- 

geben ein weit höheres Erträgniß alt 
man ursprünglich erwartete. Die Fel- 
der liegen nördlich vorn Polarlreis in 
der Nähe der Grenze von Finnland. 

I Die briiische Kriegs- 
I i a n z l e i hat ein «Handbuch der 

Chiropodie« für Soldaten herausgege- 
i den, um die Mannschaften aus eine ver- 
I nunftgemaße Pflege der Uiiße während 
I langer Marsche aufmerksam zu machen 
I Eine neue Tabaissorte 
ist auf Haiti produzirt worden. Die- 

I selbe wird fünf bis sieben Fuß hoch und 
ihr Blatt ist2 5 Zoll lang und 15 Zoll 

Ibreit. Die Blätter können drei und 

I selbst vier Mil im Jahre geschnitien 
werden. 

Zum Bau eines Kant- 
nenbootes habendieinfrernden 
Ländern lebenden Mitglieder des deut- 
schen Floitenbundes 3M,000 Marl 
aufgebracht welche Summe kürzlich 
durch den Admiral von Valoiå dem 
Kaiser überreicht wurde. 

Eine Automobilfahri 
von Monte Carlo nach Paris Unter- 
nahtn kürzlich der New Yorier Multi- 
millionär Win. K. Vanderbilt. Die 
Fahrzeit letrug 17- Stunden in denen 
640 Meilen, oder 373 Meilen per 
Stunde, zurückgelegt wurden. 

III-knien In den Staatsan Karl 
sen Ersten. Tie englischen Sanimler 
legen den Ueberbleibseln des von den 
Puritanern im Jahre 1649 hingerich- 
teten Königs Karl des Ersten noch 
immer großen Werth bei. Vor Kur- 
zem kam in London das schön gestickte 
himmelblaue seidene Unterleibchen un- 
ter den Hammer, das der Stuartlönig 
trug, als er sein Haupt in Whitehall 
aus den Block legte. Der Uederlie- 
serung nach kleidete Bichos Juxan den 
König vor der Hinrichtung bis aus die- 
ses Unterleidchen aus und zo ihm die 
Schlafmiitze an. Nach dein ode des 
Königs ging das Kleidungöstiick init 
dem Blutslecken in den Besis seines 
Leibarztes Dr. hobbs über. Vor dei- 
läusig drei Jahren wurde das Unter- 
leibchen fiir L200( 1000 verkauft Jn 
der Zwischenzeit it es n der Werth- 
schätzung gestiegen; denn ein Grund- 
besitzer aus Norsoll zahlte dafür 200 
Guineen (81050). Sonstige Ueber- 
bleibsel des enthaupteten Königs, sein 
weißes Hemd mit blutbefleckten nd- 
lrausen, seine weißseidenen Unter osen, die Uhr, die er bei der hinrichtung 
trun, und das Laien, das über die ent- 
hauptete Leiche geworfen wurde, werden 
gegenwärtig im As hburnhampalast aus- 
bewahrt. Noch im 18. Jahrhundert 
befanden sie sich in der Gemeindetirche 
vonAshburnhani in einemGlasschranl, 
und wurden dort häufig von Kranken 
besucht, die durch deren Besichtigung 
von der geheimniszvollen Krantheit, ge- 
nannt »Mit-Es »U. « geheilt zu werden 
hofften. 
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sind meist daran zu erkennen, daß sie beide zu 
s r o ß sind- 

Mancher lügt auch, wenn er schweigt nnd 
zuhört. 

Man soll die Franin nehmen, wie sie sich 
—versiellen. 

Je kürzer der Wis, desto langer das Beha- 
sen. 

Wer Bücher verleiht nnd sie doch befisen 
will. der ver-leihe sie nnr einmal nnd cause 
fee gleich sw e i Isl. 
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Ae dene- Mlesen Wen: 
Der sensationese Verlauf der Ereig- 

nisse is Sädafrike ist aber-As in eine 
neue Jhcse getreten. Die Stsrse del 
Krieges schseigen dort, die Bore- heben 
sich nach lange-i Kontos den herre- 
Zsriedensdedisgssgen England’s unter- 
worfen und es herrscht nun dort Frie- 
den. 

Bis auf Weiter-es wenigstens Ob 
der Frieden ein dauernder sein Iird, 
wird wohl davon abhängen, wie Eng- 
land sein den Duren gegebenes Wort 
hält. 

Ein altes Spruch-on rather, inan 

solle einein Feind goldene Brücken bauen. 
Jn England aber scheint sian davon 

nichts wissen zu wollen. Die Friedens- 
liedingungen, die inan den But-en ge- 
stellt hat, sind sehr schwere. 

Mit gemischten Gefühlen wird die 
Cnltnrwelt die Nachrichten von kein 
Friedensfchluß in Sådnfrika vernehmen. 
Wie sehr man auch senen heroischen 
Menschen, die so heiß uni die Unabhän- 
gigkeit ihres Landes gerungen und so 
große Opfer dafür gebracht haben, die 
Wiederkehr geordneter Zustände gönnen 
mag« so wird man ihnen doch allgemein 
mildere Zriedensdedingungen gewünscht 
baden 

Nach den vereinbarten Friedensbedim 
gungin hoben die Bureii ihre Waisen 
aiisinlieiern und die Souveränitöi des 

englischen Königs anzuerkennen Tee 
gefangenen Bitten, welche in verschiede- 
nen englischen Colonien untergebrachi 
sind, werden, nachdem sie die Friedens- 
lzedingungen anerkannt haben, nach 
Südoirika zurückgebrocht, »sobnlo 
Tronspork und llnterholtoinittel iiir 
Dieselben beschafft werden können. « 

Waser iolleii nur zuniZweck der Selbst- 
verthridigung erlaubt sein. Ter Ge- 
brauch der holländischen Sprache soll in 

Schulen und Gerichtohöien statthaft 
sein, wo es für nothwendig befunden 
wird. An die Stelle der englischen 
Militärhettschast soll »so bald alo mög- 
lich« Selbstverwaltung der. Buren tie- 

ten. Tie Buren dürien nicht zur Ab- 

tragung der Kriegskoften besteuert wer- 

den« Drei Millionen Pid Sterling 
sollen verwendet werden, die oerwiifteten 
Burensortnen wieder in Stand zu seyen- 

Man sieht, die englischen Unterhänd- 
l-- ji«-lu- disss Irisdsatusrtesaes ishr hsfens 

»
 

dar gemacht. 
Sie wollen die 40,0(«0 gesangenen 

Buren zurückdringen, »sodald sie Trans- 
part- und Unterhaltsmitiel sür dieselben 
beschaffen können-« und wollen den Bu- 
ren »so dnld als möglich« ihre Selbst- 
verwaltung zugeftehen Eine bestimmte 
Zeit dafür sestzusehen haden sie sich ge- 
weigert. 

Vossentlich werden sie nnch den ge- 
machten fchlinnnen Erfahrungen die ge- 
spannte Situation nicht noch erschweren, 
indern sie die Vuren auf die Erstlllun en 

dieser Versprechungen unnöthiger Weise 
lange warten lassen. Nur durch milde 
Behandlung kann die grenzenlose Er- 
bitterung, die sich seit dein Krieg in der 
Seele der Buren festgeseht, wieder eini- 

germaßen beschwichtigt werden. 
Noch bis var Kurzem behaupteten die 

Vertreter der englischen Regierung, daß 
von Friedensunterhandlungen nicht die 
Rede sein und daß nur dedingunggiose 
Unterwersung der Buren dein Krieg ein 
Ende machen könne. Daß sie sich trog- 
dern auf Friedensunterhandlungen einge- 
lassen haben und zwar auf recht ausge- 
dehnte, läßt deutlich genug erkennen, 
wie dringlich dng gänzlich erschöpste 
England des Friedens bedarf. 

Augenscheinlich haben die Buren ihrer 
in die englischen Concentratlonglager ge- 
schleppten Frauen und Kinder wegen, 
unt deren Elend ein Ende zu machen, 
sich den englischen Friedensdedingungen 
unterwsrsen. Was ader nun weiter? 

Die Zukunft der Buren erscheintduns 
tel und unklar. Diejenige England’s 
oder dildet kein viel ersreulicheres Bild. 

Jn England herrscht zur Zeit unge- 
heurer Jubel, daß der insrderifche Bu- 
renkrieg fein Ende erreicht hat. Wenn 
sich aber dort die Struunung wieder 
Inehr beruhigt, viid rann zu der bitteres 
Erkenntnis gelangen, vie viel rann in 
den lehten drei Jahren ein edlißt hat 
und daß die Verluste im urentrieg 
beiderseitige euren. 

Die Menschen-erlasse der Engländer 
betragen weit uder 100,000 Mann; die 

V’· ’’’’’’’’’ -:Is’7--’1’ 

Kosten des Krieges dezissern sich auf 
81,250,000,00». 

Weit schlimmer aber und nicht wieder 

gut zu machen ist für England der Ver- 
lust feines Prestige. Eine Macht, die 

nahezu drei Jahre braucht, mn ein klei- 
nes tnpferes Burenvoll zu unterwerfen, 
das kaum an Zahl der Einwohnerschaft 
einer mittelgroßen englischen Stadt 
gleichkommt, wird kaum in den Welt- 
höndeln der Zukunft noch eine leitende 
Rolle zu spielen ini Stande fein. Keine 
irgendwie starke Macht wird stch künftig- 
hin par den Drohungen und der heraus- 
forndernden Sprache der leitenden eng- 
lischen Staatsmänner einichüchtern las- 
en. 

Der Brei-, den England gezahlt hat, 
ist knuin weniger ichs-er als jener, den 
die Buren entrichten mußten. 

Ei ist ans vielen feiner wichtigsten 
Posttianen verdrängt worden, so del- 
ipieliiveiie vorn eentrnlninerikaniichen 

sthnius. Denn die Bereinigten Staa- 
ten schließlich einmal ihren sannl non 
Meer zu Meer erbauen, Iird der Ein- 
fluß En lenkt dndei nicht mehr niitzns 
reden sahen. seine certrngtrechte 
stnd ihm einfach entrissen worden nnd 
ei hat eine Prenzenlaie Blainage llder 
steh ergehken essen müsse-. 

s frnn eich hat in den lehten drei Jah- 
ren, fett Engl-nd die Hände dnrchieinen 
strenkrieg gednnden sparen, seine Jn- 
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Billigkeit in watchbarcn 
Kleidcrftoffcn. 

Das heißt nicht etwa die Billigkeit die nach Schand 
riecht, sondern das UstetsPreisvetkauien sorgfältig ge- 7 

wes-tm akkurat gearbeitet-r u. perfect gtdtnckter Baum- 
wollt«tuffe, welche den Käufern wegen thut Güte gefallen. 

50 Stücke Scotch Lan-as, 
echte Farben, de werth, 
Verkausgpkeis, pro 
Yatd ......... sYc 

40 Stücke Cornelia Ba- 
ner und Stcgo Dünk- 
ty, werth bis hinauf 
zu Ec. p1«o;7)ard.. .6c 

IS Stücke Tal-no Bauste 
und Venttfeundtjiosm 
land Timmegy lgzc 
werth, pro gsd i0c 

« 

Mercetized Sttipel und 
Lille Tini-eh Imh 
dii hinauf zu Zsc die 
Pud, Spezial, pro 
Yatd zu ....... Use 

Sk. Gan und Swiß 
Novelties, 25c Wet- 
the, pro Yes-d 
zu ........... Use 

Mouss-lme de Sofe, 40c 

Weishe, pro Yakd 
zu» ....33c 

Auf das Genaucstc 
Tat ist der Weg Ioie alle um«-se Schuhe arti-acht sind. 
Guin, ehsiietses Maternl und ehrliche Arbeit sind in 
jedem Paar enthalten. 

Sie sind korrekt ins-de. 
Wir können Ihnen einen perfect passenden Schuh 

geden, und Sie werden comiortadei nnd zufrieden füh- 
len in den Schuhen die Sie hier kaufen. 
Un vers-infe- ehtlide ssuse zu eitlides preise-. 
83.65——74 Paar feine hochmpderne Männer-schade 

Bici Kid, Cordovan und Glanzieder, B, C, D u. 

07 Breiten, 65—10z, regulär Q4.00 nnd 84.50, 
Eure Auswahl pro Paar .... ...... QZZJIZ 
Useptigc Iöuuckfchuhk—Einiache u. Car- 

Toe. alle Größen, während dieier Wache zu folgenden 
Spezialprerienz 8 l 0282 .098- 206:s, Teguläk Z1.50, 
2 zu und S15.00. 
sauft sure canevasschnde u. crfords diese Soebe. 
Kinder Caneoag Oride Es ——--l l, Zpeiiah Paar. fisk- 
Bnckfisch ikanevag Oxford-L ils sp-, Spezial. .. 77c 
Lamm ikanevasz Trich-V Li —, SpeziaL .. Cur 
Iliänner isanwas Erim-s und Schuhu-, regniär 

Bl.-’i«, SpexmL pro Paar .. .. ....... l.33 

Ihrr wöchentlichc Bestellung 
für Befriedigung Ihrer Bedürfnisse im Haue-holte nach Colonmlnmnm« wenn m 

unsere Hände geieqt, wirt- ptompt und xufxnsbenskellend aussqeiütnt und Sie nur 

Waaren bester Sorte bedient waren. Wir führen Mäng, von dem wir nicht wis- 
sen, daß es frisch, zuverlässig, unverfälscht, gesund tmk mn Ist, ganz emcrlei ob 
in Bedarf-D oder Lurusamkeln. 

Konten-km 

Ganze Bohnen, mru Qus11::c«jt, 4 

lfKannenzu«.... ...25c 
Golden tham fodenlofe Bohnen, L- 

Rannen W .· .. .25c 
Stander Zucker Corn, k; Kanne-: 

zu. .. .. -25c 
Gem Zucker Com,1 ch Kanne 

zu .. .. I0c 
Chvice Standatd Tomatcn pro 

Kanne..... .I«)c 
Gott-en Niagam, -31b, fancy Toma 

ten pro Kanne. I tin 
Falls City Gallone Aepfel pro 

Kanne .. .25c 

Gordius-. 

Silva- Layer Satt-merk in Smi ke- 

guläk loc, pro Kanne. »Ist-He 
6 Kannen Loubec Oel Sakdinen 

für ....................... 25c 

Sesse. 
Silvck Ltaf und Old Mill Seife, 8 

Stücke für ................. 25c 
Lenot und Swisss Pkide, 7 Stücke 

für ............. ......... 25c 

Ness. 

Jancy Zap Reis, 4 Pfund für» .23c 

Backputver. 
R bbct S Foot, jjh 10c Kanne 

füt..... 
Nabbu S zoot Ists Löc Kanne- 

.7( 

für like 

Unsinn 
XXXX Aufste, pro Packel ......l0c 
Linn Kaiser, pro Packet .. .. ...l0c 

"F. S. ö: B. Spezial, pro U-. .. ILZC 
20c Afcican Blend Japa, pro 

Pfund. .l0c 
Jana und Mecha, enta fein überall 

verkauft zu Hoc, Speziol pro ib.30c 

I sehst 

iEJmpetial chh Patent, Spezialpreis 
pro Sack .97c 

Trysisl Patent, pro Sack-. »Mir 

The-. 
New Moon Jap Thet. unsere 60c 

; Qualität Preis pro Pfund» Jst 
Bester Gunnowdek Thee, söc Quqli 

ist« pro Pfund ............. 70c 

Kaki-. 

Wein scho, Flb Laune für ...... 7c 
Rossi Seht-Im tegulsk Läc, M) Kau- 

ne für ..................... Use 

5c Spezialgcinkauf von fünfzig Dutzend ........ 

Taichcntüchch g 

i 
« 

" 

! sched« Einfache »hemsiitched« Taschemücher mit De. tut: en Ecker» xpth n: - c 

» 
»O 

Z 
i 

kann-, einige ganzleinen, tomh von 7 dtg zu 1 ) ,;edI u. .. 

AND 
i 917---::-2i o. JOPOSITE posT orrtckz 

rngo sei-l Away-fand- 

lBruderko für 
den Sommer. 

In höchst- «etveigqcitcs1t«n:1z- 
lmlteng find wohlgehalle u- Versen 

Gebt dem Gunqu ein einluden- 
deg Aussehen. Kühl augfehende 
Bektdkcken thun das. Natürlich, 
Sie werden mehrere während dem 
Sommer aebkunchen, aber Sie be- 
kcsxmnen Sie zu kleinen Preisen. 
Ekhet Dicsex 

Täc Ver-ducken, volle Größe, 
zn........... .6«sc 

81 un Bettdecken volle Größe, 
zu»........ ......... Mpc 

»Im-k- «:-endecken, volle Grösse-, 
zu ..... .. ..l l0 

81 »C- befranste Bettdecken 
zu. ..........I.:5 

81.7.—3 Wende zu.... ...I..·-8 
2.(10 Esel-the zu ..... LIC» 

82.7.&#39;- Wer-he zu» .... ..2.46 

Große Bargains in 
Männer-Unter- 

llcidnug. 
IU Tityend Valbkiggan Unter- 

hemden u. Hosen, Jksc Wu- 
Ibe, für .............·l9c 

Gute Wende zu Euc, 2.’-c, III-c 
und ................ I.00 

«Damm:llntechemoen m sc, 1·)c, 
T 1.)c,23c und .·..40c 

lgAuf dem Bargain 
9 Gaumen 
sc Moder LL Mxtslkm pro 

Yoro ................ .U(c 
ösc Thomanan U« W tgi m 
Z)1rd... EI-( 

L ir Bude R, ein iekrcr Wus- 
« tin, 7c Wes-he sükx .......z(( 
Columbia Jnotgo hl iue Zum-J, 
« 

pro »sich HAL- 
Tluc leölL Parole-z m hab- 

icken Musik«-, pro Wto Ue 
6c baumtvokä emg bottotuchzeug, 

pro gjatd ............... He 

teressensphären trn Jnnern des dunkelns 
Erdtheileg weit vorgeschoben; Deutsch-« 
land aber hat sich in Vorderasien festge- 
setzt und dehnt seine Bahnlinien nach 
dein Euphrat und dein Persiichen Golf 
aus. 

Bei den Wirken tn Ostasien in den 

letzten Jahren durste England kaum 

noch rnitreden; sein Ansehen in den Colo- 
nien ist in verhängnisvolle-: Weise gn- 
riickgegangen. Gewachsen ist dagegen 
seine Schuldenlast, während die aggresi 
sive amerikanische Enneurrenz England 
sogar die Vorherrschast aus dein Meere 
zu entreißen ini Begriff steht. 

Der Rückgang der politischen Macht 
England’s spricht auch deutlich aus dem 

Bündniß, das es, ntn wenigstens in 

Osiasien aus seiner Jsalirtheit heraus- 
znkarninem mit Japan, der Macht un- 

tergeordneten Ranges, schließen mußte. 
Wie schwach es geworden, wird England 
erst recht erkennen, rnenn es das nächste 
Mai versuchen wird, aggressive Weltpas 
litik zu treiben. 

Latales. 
— Gefiern feierte Ehas. Vaehl sei- 

nen Oednrtstag. 
— Phil Gamtnel ist ais hundessnger 

(Schinder) ernannt worden. Kein an- 

derer Uensch wallte den Posten haden, 
nnd da detarn das Salsatiansshillipche 
doch eine Chance, inas ihm gerade re t 
kam, da i nt seine Erpressnngsnersn e 

nichts nie r eindringen nnd er doch ir- 
endniie etsas ,niachen« muß, nrn sein Dasein gn stiften- 
— Znin heirathen gehört Dreierlei- 

Ersilich givei liebende hergen, ziseitens 
ein Hans, nnd drittens nrn das ans 

sehnlich zn stachen die·dazu ndt igen 
IddeL Diese lesteren findet Inan in 

siter Instahl nnd Mannigfaltigkeit, 
san dein einsa sien süchentisch dis stin- 
prachieailsten rlerset nnd zn niedrig- 
sien Preisen in der Widelhandlnng san 

Inder-rann « Ca. 

»I. 

s 

—- Bei dem Gewitter qestern Abend 

schlug der Blitz in die Wohnung vonE 
John Riß, ohne jedoch besonders Scha- 
den einzurichten. 

i 
— Gefiern war eine Anzahl Grund E 

Jslnnder nach Dnntiebrog, uin an denij 
dort stattfindenden großen dänifchen Fest 
Theil zu nehmen. Die Cignrrenfabrik 
von Henry Voß war iehr stark vertreten 
dabei. — 

— »Da streiten sich die Leut’ herum« 
heißt es in dein bekannten Liede, doch 
merkwürdiger Weile streiten sie sich nni 

meisten det, tvo sie sich zufammenthnm 
utn »in Eintracht nnd Gemüthlichkeit« 
zu leben· Weshalb thun sie nicht das 
lehterei 

— Gestern Abend, während der nnf 
der Nordfeite wohnende he. Sullivnn 
rnit feiner Frau nach dem Bahnhof und 
in der Stadt waren, niurde in ihre 
Wohnung eingebrochen nnd erbeuteten 
die Diebe über 0200 wertd Sachen, ds- 
runter einen Revnlver, eine goldene Uhr, 
einen Operngnker und zwei goldene Me- 
dnillen, die s100, resp. 050 werth find- 

—— Zn der gestern im Sandkrpg statt- 
findenden hochzeit von Pr. Dnni Scheel 
mit Zel. Linn Schimmer hatte fich, wie 
n ersnrten tut, eine fehr große Gefes- echnft eingefunden und wurde set-hurtig 

gefeiert. Es dauerte bis heute Mor- 
gen, It flch die Besten nuf den Deine- 
Ieg machten. Dir wünfchen dein fun- 

en Ehepaar ein langes und glückliches zheiebem 
— Unfer Stndtrnth nshnt in feiner 

nor estrigen Sihung nett 4 egen s Stiere-ten die Verordnung in er er Le- 
fnng nn, daß die Ctndt hre eigene elek- 
trifch Lichtnnlnge einrichte. Dafür 
stimmten Elifford, Melllisier, Sonder- 
tnsnn nnd sterne; dn egen, send-teil, 
Cshring nnd Meeer n nefend rur Me- 
Lcnghlin nnd fngt nenn, dnj er für die 

Inlagäfei. — Es ist fchnier zu fn en, 
nnd heitere Entwickelung des ro- 

jekts fein wird. 

D a S ,,Paierlon Chromle war von 
isoiniind A. Sinon auf Schadenersay 
wegen ,,Beichädigiing seines Rufes« ver- 

klagt worden nnd wurden ihm sechs 
Cents zugesprochen. 

Wende-alles Hoch frei. 
»(Cainpbell«s Zoil Unlture dljiaiiiici1«, 112 

Seiten inii vielen anitriitioiierL rehrt wie 
Feiichtigleit aiirbeioahrt, Berdnniiiiiig ver- 
hiiiei iind Ertragsfähigkeit erhöht wird. Frei 
verlchickt an irgendwelche Abreise von J. 
Fremer General Passagier Ageiii, Midnig- 
ion Reine, Traube-, .Iieb., nach Empfang 
einer 2r Brietniackr. Its-»O 

«·MS VOLcAUTI IcchY Icfls IIICI III 
fsll sl fomsoii to ih- culeiiciisn cl It. Plum« b) 
l&#39;c«i. Umriss- )l»»lti» l«l.. l). bin-» its-»nele tri- 
i--ke·-iii bouk oswsr sinbllplml (’»iuplist-s. ihr-il 
llug tm Irre-uners- ieskcmuit til Irr-tust Musiker 
tlist osvssr lxslisll ils-s learn-is nn- graste-r wen Uiiiri 
l"»m1-(·ll. «l’·-ll-i how Mskiliilqms ims- csk tin-.- ist«-- 
btsuntilul islsntlis in tlm noli-. Ins steil-listle 
tun-kommt iiiiu ii wills-ils lule Abs-n- Iiw ins-s- eit-fu«le illusttkiiluj III-is PPICDUIPIPIM tskssii 
em- niul after Cis-sum lknrtlmlly unl) »Und 

tlnisrisie Il«-»li" in U-« ils-ich lot even-»mitt- cims lu- 
Jsts »i- lsniiiiz Prok. Ums-ji« book seiel im »Mein 
lsogst iiurlmh ist-cost bot-li. ist-It llliisiksi««r1. Iris-ri- 
tlticslh worin-up Prie- IUU hist- Isotoc 
Haar-muti- smflu kisk tin-sei Ist-o Ort qiilrlili. 
losem-sen taro-. Outmm com-. ins-« lim- 
ssslnnw. staats sur meist IIILIUATULY unt 
N It Wort. The ciisiiws us - litt-time kni- trinkt«-e 
Ilion-»v- M litt-- 
cUsl . co» M s. Otis It· »Mit-Meis- Ps, 

- 

Julius Händel- 
Oross u. steinhauvlmss in 

Weines mit Liquöreih 
Grund Island, Reli. 

Bestellungeri von aus-nickt werden- 
proiript ausgeführt. 

Juliu- Cündeh 
Grund Island, Nil-. 

Me- 
ter-esse sei-im- nu o su. 

« »Hm· rotem-Im- Ysoa Op- 

s:«..«i.:si «-«««.-::.s-.s.-s.:i. nieste-komme- « usw«-. 
No. 1090»0· Sti- 


